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1. Geltungsbereich & Vertragspartnerin

Diese AGB gelten für alle Verträge zwischen Daniela Hölzer · Coaching & Consulting (nachfolgend „die

Anbieterin") und ihren Kund:innen bzw. Auftraggeber:innen über systemische Beratung, Coaching,

Training, Seminare/Workshops sowie Hypnose. Mit der Beauftragung bzw. Anmeldung gelten sie als

angenommen. Abweichende Bedingungen der Auftraggeber:innen gelten nur, wenn die Anbieterin ihnen

schriftlich zustimmt. Änderungen dieser AGB werden in Textform bekannt gegeben.

Die geschlossenen Verträge sind freie Dienstverträge (§ 611 BGB), sofern nicht ausdrücklich etwas

anderes vereinbart wird. Geschuldet ist die Erbringung der vereinbarten Leistungen, nicht die

Herbeiführung eines bestimmten Erfolges oder wirtschaftlichen Ergebnisses. Stellungnahmen und

Empfehlungen der Anbieterin bereiten Entscheidungen der Auftraggeber:innen vor, ersetzen diese aber

nicht. Grundlage der Leistungen sind die von den Auftraggeber:innen zur Verfügung gestellten

Informationen, für deren Richtigkeit und Vollständigkeit die Auftraggeber:innen einstehen.

2. Leistungen & Zustandekommen des Vertrags

Angebote sind freibleibend. Die Anmeldung bzw. Beauftragung erfolgt in Textform (z. B. per E-Mail) oder

über das jeweilige Angebots- bzw. Anmeldeformular. Der Vertrag kommt mit der Bestätigung durch die

Anbieterin zustande. Einer Zusammenarbeit geht in der Regel ein kostenfreies, unverbindliches

Erstgespräch voraus.

3. Honorare & Zahlung

Alle Honorare verstehen sich in Euro nach Maßgabe der jeweiligen Vereinbarung bzw. des Angebots, ggf.

zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer. Nebenkosten (z. B. Reise- und Übernachtungskosten) werden

gesondert in angemessenem Rahmen berechnet.

– Honorare für Coaching, Beratung und Training sind – sofern nichts anderes vereinbart ist – innerhalb

von 14 Tagen nach Rechnungsstellung ohne Abzug fällig.

– Honorare für Workshops, Seminare und Gruppenangebote sind spätestens zwei Wochen vor Beginn

fällig.

Zurückbehaltung oder Aufrechnung sind nur zulässig, soweit Gegenansprüche unbestritten oder

rechtskräftig festgestellt sind.

4. Widerrufsrecht für Verbraucher:innen

Verbraucher:innen steht bei Verträgen, die im Fernabsatz (z. B. online, telefonisch) oder außerhalb von

Geschäftsräumen geschlossen werden, ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Ein Verzicht auf oder

Ausschluss dieses Rechts ist unwirksam.

Widerrufsbelehrung

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die

Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht

auszuüben, müssen Sie uns – Daniela Hölzer · Coaching & Consulting, Dezernat 16, Emil-Maier-Straße

16, 69115 Heidelberg, info@danielahoelzer.de – mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. Brief oder

E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Zur Wahrung der Frist genügt die



rechtzeitige Absendung der Mitteilung.

Folgen des Widerrufs

Im Falle eines wirksamen Widerrufs werden bereits geleistete Zahlungen unverzüglich, spätestens binnen

vierzehn Tagen, zurückerstattet. Haben Sie verlangt, dass die Leistung bereits während der Widerrufsfrist

beginnt, schulden Sie für die bis zum Widerruf erbrachten Leistungen einen angemessenen Wertersatz.

Das Widerrufsrecht erlischt bei einem Vertrag über die Erbringung von Dienstleistungen, wenn die

Anbieterin die Leistung vollständig erbracht hat und mit der Ausführung erst begonnen wurde, nachdem

Sie ausdrücklich zugestimmt und Ihre Kenntnis vom Erlöschen des Widerrufsrechts bei vollständiger

Vertragserfüllung bestätigt haben.

Für den Widerruf können Sie das gesetzliche Muster-Widerrufsformular verwenden, dies ist aber nicht

vorgeschrieben.

5. Terminabsage & Ausfallhonorar

Vereinbarte Termine sind verbindlich. Zeit und Ort werden einvernehmlich vereinbart; Sitzungen finden in

Präsenz, am vereinbarten Ort oder als Live-Online-Sitzung statt.

– Eine kostenfreie Absage oder Verschiebung ist bis 24 Stunden vor Beginn möglich. Danach wird das

vereinbarte Honorar als Ausfallhonorar fällig; die Anbieterin muss sich ersparte Aufwendungen sowie

einen anderweitig vergebenen Termin anrechnen lassen. Der Nachweis eines geringeren oder keines

Schadens bleibt gestattet.

– Für Workshops, Seminare und Gruppenangebote gelten die im jeweiligen Angebot genannten Storno-

und Absagefristen. Extern verbindlich anfallende Kosten (z. B. Raum-, Hotel- oder Veranstalterkosten)

tragen die Auftraggeber:innen nach den Bedingungen des jeweiligen Anbieters.

– Wird die erforderliche Teilnehmerzahl nicht erreicht oder muss eine Veranstaltung aus anderen

Gründen abgesagt werden, werden bereits gezahlte Gebühren erstattet; weitergehende Ansprüche

bestehen nicht.

6. Höhere Gewalt & Leistungshindernisse

Bei höherer Gewalt sowie bei Leistungshindernissen durch Krankheit, Unfall oder Ähnliches ist die

Anbieterin berechtigt, Termine zu verschieben. Sie teilt dies unverzüglich mit und bietet einen Ersatztermin

an. Kann eine Leistung aus von der Anbieterin zu vertretenden Gründen endgültig nicht erbracht werden,

werden bereits gezahlte Gebühren erstattet; weitergehende Ansprüche (z. B. auf Anfahrts- oder sonstige

Kosten) bestehen nicht.

7. Online-Sitzungen

Sitzungen können auf Wunsch live und in Echtzeit per Videokonferenz stattfinden. Es handelt sich um

synchrone Einzel- oder Gruppensitzungen und ausdrücklich nicht um Fernunterricht oder einen

Online-Kurs im Sinne eines voraufgezeichneten Lernprogramms. Für eine geeignete technische

Ausstattung und eine stabile Internetverbindung sorgen die Teilnehmer:innen. Es wird ein

datenschutzkonformes Videokonferenz-Tool eingesetzt; Einzelheiten regelt die Datenschutzinformation.

8. Urheber- & Nutzungsrechte

Konzepte, Unterlagen, Präsentationen, Audio- und Videodateien, E-Books und sonstige Materialien sind

urheberrechtlich geschützt; das Urheberrecht verbleibt bei der Anbieterin. Ausgehändigte oder zugänglich

gemachte Unterlagen sind ausschließlich für den persönlichen Gebrauch bestimmt. Eine Vervielfältigung,

Weitergabe an Dritte oder Veröffentlichung – auch auszugsweise – ist ohne vorherige schriftliche

Zustimmung nicht gestattet. Im Rahmen eines Projektes für Auftraggeber:innen erstellte Unterlagen sowie



von Auftraggeber:innen überlassene Unterlagen werden nach Beendigung des Auftrags unverzüglich

zurückgegeben.

9. Vertraulichkeit & Datenschutz

Die Anbieterin bewahrt über alle im Rahmen der Tätigkeit bekannt gewordenen geschäftlichen und

persönlichen Angelegenheiten auch nach Vertragsende Stillschweigen. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt

nur mit ausdrücklicher schriftlicher Einwilligung (Schweigepflichtentbindung) oder soweit eine gesetzliche

Verpflichtung besteht. Die Verarbeitung personenbezogener Daten richtet sich nach der gesondert

bereitgestellten Datenschutzinformation.

10. Mitwirkung & Eigenverantwortung

Coaching, Beratung und Training beruhen auf Kooperation, gegenseitigem Vertrauen und

Eigenverantwortung. Die Anbieterin begleitet als Prozessbegleiterin; die eigentliche Veränderungsarbeit

leisten die Teilnehmer:innen. Ein bestimmter Erfolg kann nicht garantiert werden. Für die Arbeit relevante

körperliche Einschränkungen, eine Schwangerschaft oder die Einnahme von Medikamenten sind der

Anbieterin mitzuteilen. Jede:r Teilnehmer:in trägt die Verantwortung für die eigene körperliche und

seelische Gesundheit.

11. Abgrenzung zu Therapie & Heilkunde

Beratung, Coaching, Training und Hypnose im hier angebotenen Rahmen sind keine Heilbehandlung im

Sinne des Heilpraktikergesetzes, keine Psychotherapie und keine medizinische Behandlung. Es werden

keine Krankheiten behandelt, keine Diagnosen gestellt und keine Heilversprechen gegeben. Die Angebote

richten sich an gesunde, handlungs- und selbstreflexionsfähige Menschen und ersetzen keine ärztliche,

psychiatrische oder psychotherapeutische Behandlung. Bei Beschwerden mit Krankheitswert wird

ausdrücklich auf ärztliche bzw. psychotherapeutische Hilfe verwiesen.

12. Haftung

Die Anbieterin haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit

sowie bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Im Übrigen haftet sie nur für die Verletzung wesentlicher

Vertragspflichten (Kardinalpflichten) und der Höhe nach begrenzt auf den vertragstypischen,

vorhersehbaren Schaden. Eine Haftung für den Erfolg der Leistung ist ausgeschlossen. Eine darüber

hinausgehende Haftung besteht nicht.

13. Verbraucherstreitbeilegung

Die Anbieterin ist zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer

Verbraucherschlichtungsstelle nicht verpflichtet und nicht bereit (§ 36 VSBG).

14. Schlussbestimmungen

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB oder des Vertrages ganz oder teilweise unwirksam sein oder

werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Änderungen und Nebenabreden

bedürfen der Textform. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Erfüllungsort und – soweit

zulässig, insbesondere gegenüber Unternehmer:innen und juristischen Personen – Gerichtsstand ist

Heidelberg. Gegenüber Verbraucher:innen gelten die gesetzlichen Gerichtsstände.
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